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Editorial

Mit der Reform der Erbschaftsteuer wurde so lange von
den politischen Parteien Druck aufgebaut, bis nichts mehr
ging. Jetzt hat der Bundesrat das unausgereifte Gesetzes-
paket in den Vermittlungsausschuss geschickt, Ausgang
ungewiss. 

Stattdessen erwarten Unternehmer und Bürger viele Neue-
rungen. Die Renten und Kinderzuschläge für Geringverdie-
ner steigen, während Handelsunternehmen, die Elektro-
geräte, Computer und Waschmaschinen verkaufen, durch
Rücknahmen stark in die Pflicht genommen werden. 

Bis zum Jahr 2020 ist gar nicht mehr viel Zeit, nachdem die
Energieunternehmen verpflichtet sind, flächendeckend in 

 

alle deutschen Stromhaushalte Smart Meter einzubauen, so
der aktuelle Bundesratsbeschluss. Vor allem die Finanzie-
rung wird noch zum politischen Zankapfel werden.

Unternehmer, die ihre Kassenführung im Griff haben,
müssen sich auf Betriebsprüfungen gefasst machen, in de-
ren Folge Zuschätzungen zu einer existenziellen Bedrohung
werden können, wie das Beispiel eines Hamburger Fastfood-
betriebes zeigt.

Mit freundlichen Grüßen

SEITE 1



INFORMATIONSBRIEF
Aktuelles zu Steuern und Recht

AUGUST 2016

SEITE 2



INFORMATIONSBRIEF
Aktuelles zu Steuern und Recht

AUGUST 2016

SEITE 3



INFORMATIONSBRIEF
Aktuelles zu Steuern und Recht

AUGUST 2016

SEITE 4

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

